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(Nr. 8963.) Verordnung wegen Einberufung der beiden Häuſer des Landtages. Vom 7. No- 
vember 1883. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x. 


verordnen in Gemäßheit des Artikels 51 der Verfaſſungs⸗Urkunde vom 31. Januar 
1850, auf den Antrag Unſeres Staatsminiſteriums, was folgt: 


Die beiden Häuſer des Landtages der Monarchie, das Herrenhaus und 
das Haus der Abgeordneten, werden auf den 20. November d. J. in Unſere 
Haupt- und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen. 


Das Staatsminiſterium wird mit der Ausführung dieſer Verordnung 
beauftragt. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 


Gegeben Berlin, den 7. November 1883. 
(L. S.) Wilhelm. 


v. Puttkamer. Maybach. Lucius. Friedberg. v. Boetticher. v. Goßler. 
v. Scholz. Gr. v. Hatzfeldt. Bronſart v. Schellendorff.“ 
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Ausgegeben zu Berlin den 9. November 1883. 


— 352 — 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchriſt des Gefehes vom 10. April 1872 (Geſeh⸗Samml. S. 357) 
ſind bekannt gemacht: 

1) der Allerhöchſte Erlaß vom 1. Auguſt 1883, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts, ſowie des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauffee- 

eldes an den Kreis Friedland bezüglich der von demſelben zu bauenden 

Chauſſen von Gr. Wohnsdorf nach Schönwalde und von Garbnicken 
bis zur Feldmark Schwönau, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung 
zu Königsberg Nr. 41 S. 229, ausgegeben den 11. Oktober 1883; 

2) das unterm 13. Auguſt 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ge⸗ 
noſſenſchaft zur Ent⸗ und Bewäſſerung des Welnathales zwiſchen der 
Straszewoer und Cieslaer Mühle in den Kreiſen Wongrowitz und Obornik 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Bromberg Nr. 40, Extra⸗ 
beilage, ausgegeben den 5. Oktober 1883; 

3) der Allerhöchſte Erlaß vom 22. Auguſt 1883, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes an den Kreis 
Jerichow I. für die ſeitens deſſelben zum Eigenthum und zur Unterhaltung 
übernommene, von Burg über Parchau nach Ihleburg führende Chauſſee, 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Magdeburg Nr. 40 S. 283, 
ausgegeben den 6. Oktober 1883; 

4) das unterm 3. September 1883 Allerhöchſt vollzogene Statut für die 
Ederthal⸗Wieſengenoſſenſchaft Auſpitzen zu Hatzfeld im Kreiſe Biedenkopf 
durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Wiesbaden Nr. 41 S. 299 
bis 302, ausgegeben den 11. Oktober 1883; 

5) der Allerhöchſte Erlaß vom 12. September 1883, betreffend die Verleihung 
des Rechts zur Erhebung des tarifmäßigen Chauſſeegeldes an den Kreis 
Zauch⸗Belzig für die von demſelben erbaute, von der Golzow ⸗Lehnin⸗ 
Pleſſower Kreischauſſee abzweigende und nach dem Bahnhofe Groß ⸗Kreuz 
führende Chauſſee, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Potsdam 
Nr. 44 S. 383, ausgegeben den 2. November 1883; 

6) die Allerhöchſte Konzeffions-Urkunde vom 16. September 1883, betreffend 
den Bau und Betrieb einer Eiſenbahn von Zajonskowo nach Löbau durch 
die Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahngeſellſchaft, durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 41 S. 261/262, ausgegeben 
den 13. Oktober 1883, 

der Königl. Regierung zu Marienwerder Nr. 41 S. 275, ausgegeben 
den 11. Oktober 1883. 


Redigirt im Bureau des Staatsminiſteriums. 
Berlin, gedruckt in der Reichs druckerei. 


